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Einladung zur Wahl des Integrationsrates 
 
Am Sonntag, 30. Juni 2019, findet um 13 Uhr im Bürgerhaus, Königsplatz 29 a, 91126 Schwabach, die Ver-
sammlung zur Wahl des Integrationsrates statt. 
 
Zu wählen sind insgesamt 9 Mitglieder: 
 
- je ein Vertreter/eine Vertreterin der Nationalitäten mit dem größten Bevölkerungsanteil  
  (Türkei, Rumänien, Griechenland, Italien) 
- ein Vertreter/eine Vertreterin der Spätaussiedler 
- vier Vertreter/innen mit Migrationshintergrund aller Nationalitäten 
 
Zusätzlich werden von Schwabacher Organisationen und Verbänden 7 Personen bestimmt. Die Amtszeit des 
Integrationsrates beträgt 3 Jahre. Wahlberechtigt sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger mit Migrationshin-
tergrund, die in Schwabach mit Hauptwohnsitz gemeldet sind. 
 
Die Stadt Schwabach lädt Sie ein, an der Wahlversammlung teilzunehmen. 
 
Eine hohe Beteiligung an der Wahlversammlung gibt dem neuen Integrationsrat bessere Möglichkeiten, Ihre 
Interessen zu vertreten. Der Integrationsrat berät den Stadtrat in allen Fragen, die Menschen mit Migrations-
hintergrund in Schwabach betreffen. Sie werden daher gebeten, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Bitte bringen sie am Wahltagabend Ihren Reisepass oder Personalausweis mit. 
 
Stadt Schwabach, 05.06.2019 
 
Knut Engelbrecht 
Stadtrechtsrat 
 
 
 

Straßensperrung 
 
Kreuzungsbereich Nürnberger Straße / Friedrichstraße 
Der Kreuzungsbereich Nürnberger Straße / Friedrichstraße wird aufgrund vom Straßenbauarbeiten vom 
17.06.2019 bis voraussichtlich 27.09.2019 für den Verkehr gesperrt. Für die Dauer der Sperrung wird die 
Einbahnstraßenregelung in der Nürnberger Straße zwischen Fleischbrücke und Friedrichstraße, sowie in der 
Friedrichstraße zwischen Auf der Aich und Kappadocia aufgehoben und in der Bachgasse umgedreht, so-
dass der Anliegerverkehr jeweils bis zur Baustelle möglich ist. 
 
Stadt Schwabach, 28.05.2019 
 
Knut Engelbrecht 
Stadtrechtsrat 
 
 
 


